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Straßen- und Wegwiederherstellung
siehe gesonderte Planung

Durchlass

Zulaufseite Ablaufseite
Sicherung
Geländeabtragsflächen im
Zu- und Ablaufsbereich nach
hydrogeologischen
Anforderungen
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Sohlsicherung mit
Wasserbausteinen d~0.30m
in Betonbettung
und Fugen mit Kies eingespült

Einlaufsicherung mit
Wasserbau-
steinen in Betonbettung

Segment-Fertigteile

Sohlsicherung mit
Wasserbausteinen d~0.30m
in Betonbettung
und Fugen mit Kies eingespült

Auslaufsicherung mit
Wasserbau-
steinen in Betonbettung
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Durchlässe Röfinger Straße
Schnitt A-A
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Sicherung
Geländeabtragsflächen im
Zu- und Ablaufsbereich nach
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Anforderungen

Im Bereich der Ein- und Ausläufe soll
gering durchlässiges Material nach
geotechnischen und hydrogeologischen
Anforderungen aufgebracht werden.
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Wasserbausteinen d~0.30m
in Betonbettung
und Fugen mit Kies eingespült

best. Gelände
Geländeabtrag

Oberbodenandeckung mit Ansaat gemäß naturschutzfachlicher Planung
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Geogittergewebe mit dem
austehenden geringdurchlässigen
Deckschichtmaterial
20 cm überschütten

Geogitterewebe
z. B. Naue SEKUMAT Erosionsschutzmatte
auf gesamter Geländeabtragsfläche gemäß
hydrologischen Anforderungen

Randbereich
des Geogittergewebe
fachgerecht gegen
Erosion sichern
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und Fugen mit Kies eingespült
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20 cm überschütten

Durchlässe gemäß geotechnischem Bericht auf Tallkies gründen,
z.B. mittels Brunnengründungen oder Bodenaustausch mit
grobkörnigem Boden gemäß geotechnischem Bericht

Bauwerksgründung und
Wiederherstellung des
Straßen und Wegedammes
nach geotechnischen und
statischen Erfordernissen
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